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Bundesregierung streicht Neubaustrecke Frankfurt-Ma nnheim: 
Uli Sckerl: Verheerendes Signal  an die Region aus Berlin / Folgen für die S-Bahn 
befürchtet 
 
Der Landtagsabgeordnete der Grünen Uli Sckerl übt scharfe Kritik an der 
Bundesregierung, die die in unserer Region dringend benötigte ICE-Neubaustrecke 
Frankfurt-Mannheim nun endgültig aus dem Entwurf des Investitionsrahmenplans des 
Bundes gestrichen hat. Er befürchtet, dass sich nun auch der Ausbau der S-Bahn 
verzögert. 
 
Uli Sckerl: "Die Befürchtungen der Grünen, die wir vor der Volksabstimmung über 
„Stuttgart 21“ deutlich gemacht haben, bestätigen sich in dramatischer Weise: Der Bund 
setzt falsche Prioritäten. Mit der Streichung der Neubaustrecke degradiert die 
Bundesregierung diese zu einem "weiteren wichtigen Vorhaben", das irgendwann 
realisiert werden könnte. Vor 2016 könne nun nicht einmal mit den Planungen begonnen 
werden. Bliebe es dabei, könne an eine Realisierung nicht vor 2030 gedacht werden. 
„Eine ganz bittere Pille für die Region, ein Armutszeugnis für den Bund und erst recht für 
die hiesigen Parteien und Abgeordneten von CDU und FDP“. 
Sckerl machte deutlich, dass die Berliner Regierungsparteien CDU und FDP und ihre 
Abgeordneten in der Rhein-Neckar-Region nicht Wort gehalten haben. „Vor der 
Volksabstimmung haben sie der Region versprochen, dass die ICE-Trasse kommt. Das 
gilt jetzt nicht mehr“.  Der Grünen-MdL befürchtet heftige Folgen unter anderem für die 
2. Stufe des S-Bahn-Ausbaus. „Auf der völlig überlasteten Main-Neckar-Bahnstrecke 
lässt sich kein verlässlicher S-Bahn-Verkehr organisieren. Deshalb ist die Entlastung 
durch die Neubaustrecke so wichtig“, sagte er. Es gebe inzwischen sehr deutliche 
Hinweise des Verkehrsverbunds Rhein-Neckar. dass der Start zur 2. Stufe der S-Bahn 
verschoben werden soll. Dazu wolle der VRN am Montag Einzelheiten bekannt geben. 
„Jetzt ist die Stunde da, in der die Gemeinden entlang der Main-Neckar-Bahn und die 
gesamte Region zusammenstehen müssen, um die gemachten Zusagen für die 
Neubaustrecke und die S-Bahn einzufordern. Wir Grüne werden diese Absagen nicht 
hinnehmen“. 
 
 
 


